
 

 

 

 

 

Gläubigerverluste in der Betreibung auf Pfändung 

Die zu den Pfändungen schweizweit erhobenen Daten sind sehr beschränkt und die verfügbaren 
Daten sind nichtssagend. Auswertungen von Angaben in (einzelnen) kantonalen bzw. kommuna-
len Quellen legen nahe, dass zwischen 20% und 50% aller vollzogenen Pfändungen vollständig 
erfolglos bleiben (Art. 115 Abs. 1 SchKG)1, so dass die Gläubiger einen Totalausfall erleiden. 
Studien gehen in die gleiche Richtung2.  

                                                

1 Stadt Dübendorf für 2018 53.6% (http://www.duebendorf.ch/dl.php/de/5c2de23264af2/1812_Statistik_BA.pdf).  

Kanton Jura 50.97% (Durchschnitt der Jahre 2013 bis 2018; Pfändungen gemäss Daten des BfS; 
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/statistiken/industrie-dienstleistungen/unternehmen-

beschaeftigte/unternehmensdemografie/konkurse.assetdetail.7966842.html; die Daten zu den Pfändungsver-

lustscheinen sind nicht im www zugänglich; dem Vorsteher der Betreibungsämter Jura sei für die Zustellung 
bestens gedankt).  

Kanton Zürich 38.08% (Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2018). Demgegenüber erlangten die Gläubiger in 38.14% aller 
Verwertungen (einschliesslich Betreibungen auf Pfandverwertung) volle Deckung (Rechenschaftsberichte des 
Obergerichts des Kantons Zürich 2009 bis 2018, zu Konkurse: Verfahrensdauer und verschiedene Angaben; 
https://www.gerichte-zh.ch/organisation/obergericht/rechenschaftsbericht.html).  

Stadt Zürich 38.41% (Durchschnitt der Jahr 2010 bis 2018; Statistiken des Betreibungsinspektorats; 
https://www.betreibungsinspektorat-zh.ch/deu/dow_sta.php).  

Illnau-Effretikon 18.90% (Durchschnitt der Jahr 2013 bis 2018). Demgegenüber erlangten die Gläubiger in 32.13% 
aller vollzogenen Pfändungen volle Deckung (Geschäftsberichte; 
https://www.ilef.ch/suche/?q=betreibungsstatistik).  

Kanton Schaffhausen 28.6% (Durchschnitt der Jahre 2009 bis 2018; Amtsbericht des Obergerichts des Kantons Schaff-
hausen; https://sh.ch/CMS/Webseite/Kanton-Schaffhausen/Beh-rde/Justiz/Obergericht/Portal-Obergericht-
723295-DE.html?tabid=b9468af7-7b20-8c84-8563-154a48ea2897).  

Stadt St. Gallen: 23.70% (Durchschnitt der Jahre 2002 bis 2011; Statistisches Jahrbuch der Stadt St. Gallen 2012, S. 
115 (https://www.stadt.sg.ch/home/verwaltung-politik/stadt-
zah-
len/publikation/jahrbuch/_jcr_content/Par/downloadlist/DownloadListPar/download.ocFile/StatJB_2012_In
ternet.pdf).  

Kanton Aargau 22.71% (Durchschnitt der Jahr 2009 bis 2018; Statistiken der Betreibungen; 
http://www.betreibungsamt-ag.ch/v4/index.php/downloads/cat_view/4-sonstiges).  

2 MEIER/ZWEIFEL/ZABOROWDKI/JENT-SOERENSEN, 157.  
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Vermögenspfändungen sind in der Praxis selten, so dass vornehmlich Einkommenspfändungen 
stattfinden3. Bei Lohnpfändungen liegt der Anteil der erfolglosen Pfändungen teilweise über 50%. 
Es macht sodann den Anschein, dass es sehr grosse regionale Unterschiede gibt, was die Deckungsquo-
te der Gläubiger in der Pfändung anbelangt4.  

Es gibt nur einige wenige Kantone, welche Daten zu den von den Gläubigern vereinnahmten 
Beträgen5 bzw. zu den Gläubigerverlusten in der Spezialexekution, namentlich die Summe der 
jährlich ausgestellten Pfändungsverlustscheine (Art. 115 Abs. 1, Art. 149 SchKG) ausweisen6. Ein 
Teil der Kantone erhebt diese Zahlen zwar, publiziert diese aber nicht7, was sehr zu bedauern ist. 
Wieder andere Kantone erheben diese Daten schon gar nicht (was eine Nachfrage bei den kanto-
nalen Ämtern für Statistik bzw. bei den Betreibungsämtern bestätigt hat)8.  

 

                                                

3 MEIER/ZWEIFEL/ZABOROWDKI/JENT-SOERENSEN, Tabell A.7. 

4 MEIER/ZWEIFEL/ZABOROWDKI/JENT-SOERENSEN, Tabelle A.7. 

5 Der Kanton Schwyz erhebt die durch das Beitreibungsamt eingebrachten Beträge. Für die Jahre 2009 bis 2018 stehen 
durchschnittlichen Verlusten aus Pfändungs- und Pfandverwertungen von CHF 60.926Mio. durch das Betrei-
bungsamt eingebrachte Beträge von durchschnittlich CHF 39.745 Mio. gegenüber (Rechenschaftsberichte Kan-
ton Schwyz 2009-2018; [https://www.kgsz.ch/rechenschaftsberichte/]).  

Ein ähnliches Bild zeigen die Zahlen für die Stadt St. Gallen für die Jahre 2009 bis 2018: durchschnittlichen Verlusten 
aus Pfändungsverwertungen von CHF 34.86 Mio. stehen durch das Betreibungsamt eingebrachte Beträge von 
durchschnittlich CHF 20.96 Mio. gegenüber (dem Leiter des Betreibungsamtes St. Gallen sei bestens für die 
Übermittlung der entsprechenden Zahlen gedankt).  

6 Vgl. Quellen in Anhang A.  

7 Vgl. Hinweise in Anhang A und Anhang B.  

8 Dies gilt für die Kantone Aargau, Basel-Landschaft, Neuenburg, Genf, Obwalden, St. Gallen, Schaffhausen, Tessin, 
Uri, Zürich.  


